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 K
ennen Sie das Wört
chen „sitt“? Bei mir 
hat es sich irgendwo 
im Kopf eingegraben, 

auch wenn ich es nie verwende. 
1999 fand in Deutschland ein 
Wettbewerb statt, den die 
Redaktion vom Duden und ein 
bekannter Getränkehersteller 
ausgerufen hatten. Es ging 
darum, ein Wort zu finden, 
welches das Gefühl beschreibt, 
keinen Durst mehr zu haben. 
Also satt zu sein – nur in flüssig. 
Gewinner dieser Ausschrei
bung war das Wort sitt. Die Idee 
war gut, trotzdem konnte sich 
sitt nie im Sprachgebrauch 
durchsetzen.  

Seit ich Mama bin, verwende 
ich viele neue Worte, die ich 
früher nie benutzt habe und 
zum großen Teil nicht einmal 
kannte. Als mein Großer noch 
ein Wickelbaby war und anfing, 
immer beweglicher zu werden, 
sodass man ihn beim Windel
anlegen kaum noch bändigen 
konnte, sagte meine Mutter ein
mal: „Das ist ein richtiger Fit
schepfeil.“ Seither hat sich die
ser Begriff in unserer Familie 
etabliert. Unser Kurzer ist sogar 
noch ein größerer Fitschepfeil, 
als es sein Bruder je war: immer 
in Bewegung und superschnell. 
Ich hab das Wort Fitschepfeil 
natürlich auch mal gegoogelt. 
Viel findet man nicht darüber, 
nur dass es ein anderer Begriff 
für Flitzpfeil sein soll, ein sehr 
schneller Pfeil. Passt also!

Aber nicht nur meine Mutter 
hat mir neue Worte beigebracht, 
sondern auch, was ich noch 
bemerkenswerter finde, unser 
Großer. Vor einigen Monaten 
saß er mal wieder in der Wanne 

und ließ Wasser aus einer klei
nen Gießkanne über seine Fin
ger rieseln, als er plötzlich rief: 
„Mama, das ist so killig.“ Ich 
stutzte – aber ich fand seine 
Kreation sofort ganz großartig. 
Offenbar hatte er killig von 
durchkillern abgeleitet, was ich 
gern mit ihm mache. Seither ist 
killig bei uns ein viel und gern 
verwendeter Begriff. Und die 
wortschöpferische Ader meines 
Sohns blieb nicht auf dieses eine 
Mal beschränkt. Als wir in der 
Adventszeit die Weihnachts
deko aus dem Keller holten und 
auspackten, war auch ein gro
ßer Nussknacker dabei. Mein 
Sohn begutachtete ihn lange und 
sagte dann: „Mama, der Onkel 
guckt aber grinslig.“ Ich musste 
erst mal lachen und sag te: 
„Du meinst wohl grimmig?“ – 
„Nein!“, sagte mein Großer ent
schlossen. „Der Onkel guckt 
grinslig.“ Ich nahm den Nuss
knacker in die Hand und be 
trachtete ihn. Und wissen Sie 
was, mein Sohn hatte recht. Sein 
Gesichtsausdruck war eine Mi 
schung aus grimmig und schief 
grinsend. Kurzum: Er schaute 
grinslig. Seither ist auch dieses 
Wort in unseren Familien
Wortschatz übergegangen.

Und ich bin schon jetzt darauf 
gespannt, was sich mein Sohn 
als Nächstes einfallen lässt. 
Vielleicht findet er ja einen 
Begriff für das Gefühl, nicht 
mehr durstig zu sein. Zutrauen 
würde ich’s ihm.

Mama, der Onkel 
guckt aber grinslig!

Seit sie Mama ist, hat Susi Groth* einige neue Wörter 
gelernt. Vor allem von ihrem zweijährigen Sohn
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* Journalistin Susanne Groth, 39, 
lebt mit ihrem Lebensgefährten und 
zwei Söhnen (2,5 Jahre  und 1 Jahr) 
in Jena. Von 2005 bis 2012 war sie 
Redakteurin bei SUPERillu.
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